Geschäftsbericht Hohenstaufenstiftung für das Jahr 2025


„Es muss doch möglich sein,100 Menschen im Landkreis Göppingen zu finden, die mindestens 1000.-- € in die Stiftung einzahlen“ wird Klaus Riegert, der Gründer der Hohenstaufenstiftung in der NWZ zitiert.
Am 25. September 2007 war es so weit:
In der Volksbank in Göppingen wurde die Gründungsversammlung abgehalten und als Anfangskapital 110.000 € eingebracht.
Am 26.11.2007 hat das Regierungspräsidium die Rechtsfähigkeit der Stiftung in einer Urkunde festgestellt.


Die Hohenstaufenstiftung ist eine Bürgerstiftung im und für den Landkreis Göppingen in der Region Stuttgart. Sie ist eine Gemeinschaftseinrichtung von Bürgern für Bürger. Die Hohenstaufenstiftung fördert bürgerschaftliches Engagement, unterstützt das Landkreisbewusstsein und fungiert als Dach für zweckgebundene Zustiftungen (Namensfonds) und sogenannte Unterstiftungen. Sie ist für die rechtlichen und steuerrechtlichen Fragen sowie für die Buchhaltung für die angeschlossenen Stiftungen und Fonds zuständig. Für die Hohenstaufenstiftung gelten folgende Grundmerkmale:
1. Gemeinnützigkeit
1. Bürger stiften für Bürger
1. Unabhängigkeit
1. breiter Stiftungszweck
1. Förderung bürgerschaftlichen Engagements
1. geographische Beschränkung
1. Partizipation und Transparenz bei interner Arbeit
1. steter Aufbau von Stiftungskapital.



Neben der Dachstiftung (Hohenstaufenstiftung) sind folgende Unterstiftungen gegründet worden: 
Göppinger Patientenstiftung
Stiftung Kreisbehindertenring Göppingen
Stiftung Hospiz im Landkreis Göppingen.
Zudem ist im Jahr 2010 der erste Namensfonds, der Anna und Erich Riegert-Fond, unter dem Dach der Hohenstaufenstiftung eingerichtet worden.

Zwischenzeitlich ist das Grundstockvermögen der Hauptstiftung und in den Unterstiftungen auf 226.000 € angewachsen.

1. Hauptstiftung Hohenstaufenstiftung für das Jahr 2025
Grundstockvermögen:	160.000 €
Freie Mittel am 1.1.25:	  30.574,29 €
Einnahmen gesamt:		        872,31 €	
Ausgaben:			    6.220,60 €
Freie Mittel: 31.12.2025	     25.226 €

Wesentliche Projekte:
a.) Care Table Rechberghausen, Alexander Stift – Dienste für Senioren gGmbH
b.) Einrichtung der Küche LeNa – Freie Lebendige Naturschule Göppingen e.V.
c.) NWZ Schulpatenschaften mit drei Schulen

2. Stiftung Kreisbehindertenring Göppingen für das Jahr 2025
Grundstockvermögen:	42.000 €
Einnahmen gesamt:		  2.451,19 €
Ausgaben gesamt:		  2.722,29 €
Die Arbeit des Kreisbehindertenrings wird dadurch unterstützt. Ein wesentlicher Teil der Ausgaben fällt für den Gebärdendolmetscher/in an.

3. Göppinger Patientenstiftung		 
Grundstockvermögen:	 14.000 €
Freie Mittel 1.1.2005:		  7.760,76 €
Einnahmen:		    	  7.000 € 
Ausgaben:		     	11.380,01 €
Freie Mittel 31.12.2005:  	 3.380,75 €

Wesentliche Projekte bzw. Hilfen, unbürokratische Hilfe in Notfällen:

a.) Hilfen bei Lebensmittel und Tiernahrung
b.) Haus Linde e.V. Kaution als Darlehen, Verhinderung der Wohnsitzlosigkeit
c.) Gestalttherapie einer kranken Frau
d.) Ablösung einer Küche (Bewährungshilfe Ulm)
e.) Unterstützung einer schwer kranken Frau für die Anschaffung eines Fahrzeugs
f.) Verhinderung Wohnsitzlosigkeit Haus Linde e.V. 

Die Göppinger Patientenstiftung kooperiert sehr eng mit dem NWZ Gute Taten e.V. und wird von den Lesern der NWZ maßgeblich finanziert. 	

4. Stiftung Hospiz im Landkreis Göppingen	
Grundstockvermögen:		10.000 €
Die Zinseinnahmen fließen dem stationären Hospiz im Landkreis Göppingen e.V. zu.


5. Anna und Erich Riegert – Fond
Grundstockvermögen:		10.000 €
Die Zinseinnahmen fließen der Jugendarbeit des VfR Süßen e.V. zu. 

 

